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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Schleißheim IV : TSV Dachau 65 IX 
Donnerstag, 02.02.2023, 20:00 Uhr

8:2 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau
/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) für den 
TSV Schleißheim IV

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV
Schleißheim IV im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Dachau 65 IX beschreiben, der nach 6 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 26:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Witte und Lemke die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Witte / Frinzel hatten
ihre Gegner Höser / Peters beim klaren 3:0 insgesamt im Griff. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Scheermann / Lemke beim 13:11, 11:6, 11:6 von Schell / Küster. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Michael Witte war in der
Partie gegen Winfried Höser nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Zwischenzeitlich konnte
Michael Frinzel zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor nachfolgend das Spiel gegen Julien
Schell, in dem er anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt
wurde, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Leonard Scheermann gegen Michael Peters hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Uwe Lemke bekam es nun mit Klaus Küster zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Uwe Lemke am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV
Schleißheim IV und des TSV Dachau 65 IX in die Box. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Julien Schell
zeigte Michael Witte seinem Gegner die Grenzen auf. Keine Chancen ließ Michael Frinzel beim 11:
3, 11:5, 11:6 seinem Gegner Winfried Höser. Wenig Chancen ließ Leonard Scheermann
nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Klaus Küster. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Uwe
Lemke die Partie gegen Michael Peters noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Schleißheim IV nun 8 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Dachau 65 IX nach der Niederlage jetzt 4 Saison-
Siege, 4 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Lohhof e.V. V (TSV
Schleißheim IV) bzw. gegen den TSV Feldmoching III (TSV Dachau 65 IX).

 Statistik:
 TSV Schleißheim IV

Doppel: Witte / Frinzel 1:0, Scheermann / Lemke 1:0 
Einzel: M. Witte 2:0, M. Frinzel 1:1, L. Scheermann 1:1, U. Lemke 2:0 

 TSV Dachau 65 IX
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Doppel: Höser / Peters 0:1, Schell / Küster 0:1 
Einzel: J. Schell 1:1, W. Höser 0:2, K. Küster 0:2, M. Peters 1:1


